
 
 

 

 

 
 

 

 
 Art und Aufgabe der Schulform: 

 

− Die BFS dauert zwei Jahre.  

− Es handelt sich um eine schulische Berufsausbildung. 

− Die Ausbildung gliedert sich in einen schulischen und einen praktischen Teil. 

− Im schulischen Teil wird im allgemeinbildenden und berufsbezogenen Lernbereich (Theorie 

und Praxis) unterrichtet. 

− Die praktische Ausbildung findet in Einrichtungen der Kinderbetreuung (Krippen, Kindertages-

stätten, Horte) statt. 

− Die praktische Ausbildung wird durch die Schule betreut und von Lehrkräften der Berufsschule 

und Ausbildern im Betrieb beurteilt. 

 

 

 

 Aufnahmevoraussetzungen: 
 

− Sekundarabschluss I / Realschulabschluss 

 

 

 

 Abschlüsse und Berechtigungen: 
 

− Nach zwei Jahren findet eine schriftliche und praktische Abschlussprüfung statt. 

− Der erfolgreiche Abschluss führt zum Berufsabschluss. 

− Gleichzeitig wird bei einem Notendurchschnitt von 3,0 und der Erweiterte Sekundarabschluss I 

– Realschulabschluss – bescheinigt. 

− Kann auf die Ausbildung zum/zur Erzieher/in angerechnet werden. 

− Vorbereitung auf Berufe wie z.B. Heilerziehungspfleger/in und Familienpfleger/in. 

− Berufsbezeichnung: Staatlich geprüfter Sozialpädagogischer Assistent 

Staatlich geprüfte Sozialpädagogische Assistentin 

 

 

 

 Ausbildungsförderung: 
 

− Eine Förderung nach dem Bundesausbildungsgesetz (BAföG) ist ggf. möglich. 

 

 

 

 

 

Wir führen die Berufsfachschule noch in vier weiteren Schulformen: 

BFS Bautechnik     BFS Hauswirtschaft und Pflege     BFS Metalltechnik     BFS Wirtschaft 

2-jährige BerufsFachSchule (BFS) Sozialpädagogische Assistenz 
 

Bautechnik Hauswirtschaft - Pflege   Metalltechnik Wirtschaft - Informatik 

 


